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Amtliches Mitteilungsblatt 
Für das letzte Amtliche Mitteilungsblatt im Jahr 2020 für KW 51-53
ist der Redaktionsschluss am Dienstag, 15.12.2020. 
Erscheinungstag ist Donnerstag, 17.12.2020. 
Für die KW 1/2021 ist der Redaktionsschluss am Montag, 04.01.2021. 
Erscheinungstag für das erste Mitteilungsblatt in 2021 ist am Don-
nerstag, 07.01.2021. 
  
 
Informationen in Corona-Zeiten 
•  Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir dringend,  das Rat-

haus nur nach vorheriger Terminabsprache  aufzusuchen, um 
möglichst Wartezeiten in den engen Fluren zu vermeiden. Außer-
dem besteht im Rathaus für Besucher/innen die Pflicht zum Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung. 

•  Die Homepage der Gemeinde wird regelmäßig aktualisiert: www.
st-peter.eu/buergerservice/Aktuelles. 

•  Bei Fragen zu den Einschränkungen durch Corona können Sie 
uns auch telefonisch oder per Mail kontaktieren; soweit die uns 
vorliegenden Informationen die Beantwortung möglich machen, 
können wir Ihnen gewünschte Infos geben. 

  
 
Badeaufsichten für Hallenbad gesucht 
Voraussichtlich ab April 2021 kann das Hallenbad wieder öffnen. Ab 
dieser Zeit sucht die Gemeinde St. Peter wieder Aufsichtspersonal 
für den Badedienst während der noch festzusetzenden Öffnungszei-
ten (auch am Wochenende und gelegentlich bis 21 Uhr). Es wird der 
jeweilige Mindestlohnstundensatz gewährt.  
Voraussetzungen: 
•	 Mindestalter 18 Jahre 
•	 Silbernes DLRG-Rettungsabzeichen 
•	 Aktueller Erste-Hilfe-Kurs 
Wer hat Interesse ab Frühjahr 2021 im neu sanierten und umgebau-
ten Hallenbad Badedienst-Aufsichtszeiten zu übernehmen? 
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf mit: Gemeindeverwal-
tung St. Peter, Hauptamtsleiter Bernd Bechtold, Klosterhof 12, 79271 
St. Peter; Tel. 07660 9102-23; gemeinde@st-peter.eu 
Das Hallenbad in St. Peter ist von Freiburg mit ÖPNV gut und oft zu 
erreichen über Kirchzarten/St. Peter oder Denzlingen/Glottertal/St. 
Peter. KFZ-Parkplatz in naher Umgebung vorhanden. 
  
 
Vorschläge für die Ehrung von Sportlerinnen 
und Sportlern 
Nach den Richtlinien der Gemeinde St. Peter zur Ehrung von Sport-
lerinnen und Sportlern können Ehrungen für folgende Erfolge ver-
geben werden: 

a) Kreis- bzw. Bezirksmeisterschaft 1. Platz (Landkreis 
  Breisgau-Hochschwarzwald) 
b) Südbadische oder Schwarzwaldmeisterschaft 1. – 3. Platz 
c) Badische Meisterschaft bzw. Verbandsmeisterschaft 1. – 3. Platz 
d) Baden-Württembergische Meisterschaft, Landesturn- 
 fest oder Landesfinale 1. – 3. Platz 
e) Deutsche Meisterschaft, Deutsches Turnfest 
 oder Bundesfinale 1. – 10. Platz 
f ) Qualifikation für höherrangige Wettbewerbe  
g) Mannschaften, die Ligameister werden 
h) Teilnahme an Landes- und Bundesfinalen bei 
 „Jugend trainiert für Olympia“ 
i) Qualifikation für überbezirkliche Auswahl- bzw. Kadermannschaften 
Weitere besondere hervorzuhebende Leistungen können für eine 
Ehrung vorgeschlagen werden. 
Wir bitten die Vorschläge bis 29.01.2021 beim Bürgermeisteramt, 
Hauptamt, Klosterhof 12, einzureichen (gemeinde@st-peter.eu). Da-
bei ist der Name (mit Geburtsdatum, Adresse) des/der Sportlers/in, 
ggfl. die Vereinszugehörigkeit bzw. –name, die Disziplin(en), die Art 
der Meisterschaft(en), die Platzierung(en) und der/die Zeitpunkt/e des 
Erfolges/der Erfolge anzugeben. Bei Mannschaften sind zusätzlich alle 
Mannschaftsmitglieder in alphabetischer Reihenfolge aufzuführen. 
Für diejenigen Sportler/innen, die für auswärtige Vereine besondere 
Leistungen erzielt haben, sind Eigenbewerbungen möglich. 
Der genaue Wortlaut der Richtlinien zur Sportlerehrung kann im In-
ternet unter www.st-peter.eu/Bürgerservice/Bürgerinformationen/
Satzungen eingesehen werden. 
 
 
Neue Fahrpläne 2021 
Die neuen Faltpläne, die ab Sonntag, 13. Dezember 2020, gültig 
sind, können auf unserer Homepage unter www.st-peter.eu eingese-
hen werden (Link zum RVF unter „Anreise“). Zusätzlich liegen sie im 
Rathaus und in der Tourist-Information zur Mitnahme aus. 
  
 
Landesgartenschau 2022 in der Zähringerstadt 
Neuenburg 
Die Landesgartenschau im Jahr 2022 findet in der Zähringerstadt 
Neuenburg am Rhein statt. Die Stadt möchte in 2022 ein 164 Tage 
dauerndes Sommerfest feiern, bei dem sich auch Gemeinden, Ver-
eine, Gruppen etc. aus dem Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
beteiligen können und sollen. 
  
Die Stadt lädt wie folgt ein: 
„Für uns wäre es ein großes Zeichen der Wertschätzung, des Mitein-
anders und dem Gedanken, gemeinsam die Region voranzubringen, 
wenn Sie Teil der LGS werden! ... 
Alle Gemeinden, die verschiedenen Ämter des Landratsamts, die 
Vereine und Innungen, kulturelle Institutionen und Bildungseinrich-
tungen, aber ebenso die Bereiche Tourismus und Wirtschaft bekom-
men die Möglichkeit, sich zu präsentieren. Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Ob Konzerte, Vorträge oder Mitmachprogramme, 
Tanzvorführungen oder Ausstellungen, Gemeindetage, Verkösti-
gungen, Wettbewerbe – vieles ist möglich.“ 
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Notruf-Nr. für den Rettungsdienst/ Notfallrettung: 112
DRK-Krankentransport weiterhin 0761-19222.
Die 112 ersetzt nicht die 110, welche für die Polizei steht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst: Tel. 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst: Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel. 01803 22255545 -
nur Sa./So .u. Feiertage

Defibrillator: Standort: Zähringerstraße 12, Vorraum Sparkasse.

Apothekenbereitschaft:
Von Freitag, 11.12.2020, 8.30 Uhr, bis Freitag, 18.12.2020, 8.30 
Uhr. 
Fr., 11.12.2020:  St. Barbara-Apotheke, Lindenmattenstr. 40, 
 Freiburg 
Sa., 12.12.2020:  Greifen-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Kirchzarten 
So., 13.12.2020:  Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11, Freiburg 
Mo., 14.12.2020:  Zähringer-Apotheke, Zähringerstr. 12, St. Peter 
Di., 15.12.2020:  Greifen-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Kirchzarten 
Mi., 16.12.2020:  easy-Apotheke im Hbf, Bismarckallee 13, 
 Freiburg 
Do., 17.12.2020:  Bären-Apotheke, Hirschenweg 6, Stegen 
Fr., 18.12.2020:  Kloster-Apotheke, Hauptstr. 9, Oberried 

Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke:
Tel. 1555, Fax 9208058,
Mo., Do., Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr + 15.00 - 19.00 Uhr
Di., 8.30-12.30 Uhr + 15.00 -20.00 Uhr
Mi., Sa.: 8.30 - 12.30 Uhr

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal:
erreichbar unter Tel. 07661 9868-0

Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz: Tel.: 07661 7077

DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: U. Hummel,
Tel. 920353 oder Mobil 0175/2244311

Pflege mobil: Tel. 07660/941769-18 oder 0171/8341982 

Tageselternverein Dreisamtal: Tel. 07661 627970,
tagesmuetter-hsw@gmx.de
www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
im Dreisamtal: 07661 391-114

Migrationsberatung für Erwachsene (EU-Bürger und Drittstaatler):
J. Laux, Hauptstr. 2, Stegen
Tel. 07661/627289, joachim.laux@caritas-bh.de

Beratungsstelle Wohnraumsicherung bei Problemen 
im Mietverhältnis und Gefahr von Obdachlosigkeit:
Tel. 07651/2040012, 0163/1758929, primaer@agj-freiburg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: 
0800 116116 www.hilfetelefon.de

Blaues Kreuz:
Treffen freitags, 19.30 Uhr, Kirchzarten, Schauinslandstr. 8,
Infos: 07660 2127588

Polizeiposten Kirchzarten: Tel. 07661 979190

Hospizgruppe Dreisamtal: 0160/96263862
Einsatzleitung Brigitte Eckmann

Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Tel. 9208050

Öffentliche Wasserversorgung:
EWK Kirchzarten, Tel. 07661 393-50

Wer sich in irgendeiner Weise beteiligen möchte (oder es zumindest 
vorhat ohne genaueres bis jetzt zu wissen), möge dies bitte an das 
Bürgermeisteramt St. Peter, Hauptamt, H. Bechtold, 9102-23 oder 
gemeinde@st-peter.eu bis 20.12.2020 melden, da dann ein entspre-
chendes Formular zur Verfügung gestellt wird. Anschließend wer-
den wir die Vorschläge gesammelt nach Neuenburg senden. 
 
 
Freiwillige Feuerwehr informiert 
Die Feuerwehr wurde im vergangenen Monat zu folgenden Einsät-
zen alarmiert: 
22.11.20 10.43 Uhr Feuer in Wald, Hornweg 
29.11.20 14.51 Uhr Fahrzeugbrand, Parkplatz Edeka 
  
   
Umweltbörse 
2 funktionstüchtige Lattenroste 1m x 2 m, Kopf- und Fußteil verstell-
bar. Tel. 1303. 
Kühl-Gefrierschrank Kombination, gut erhalten, zu verschenken. 
Tel. 403. 

Zähringer-Mediathek  
Zähringerstraße (gegenüber Bäckerei Knöpfle), ist bis auf weiteres 
aus Pandemiegründen geschlossen. 
  

Spruch der Woche
Allwissend bin ich nicht; 

doch viel ist mir bewusst. 

(Johann Wolfgang von Goethe)  
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Aktuelles aus dem Gemeinderat am 07.12.2020 
Bekanntgaben 
a. Frau Carola Ruf, tätig im Sekretariat des Rathauses und Schul-
sekretärin, sowie Herr Rudolf Flamm, tätig im Gemeindebauhof, 
konnten beide am 01.12.2020 ihr 20jähriges Arbeitsjubiläum bei der 
Gemeinde St. Peter feiern. Im Namen der Gemeinde gratulierte BM 
Schuler ihnen und bedankte sich mit einer Urkunde und einem Prä-
sent bzw. Blumenstrauß für die wertvolle Mitarbeit in den letzten 20 
Jahren. 
  
b. Bei der Baustelle Obere Spittelhofstr. sind der Gemeinde fol-
gende Kosten entstanden: Verlängerung Wasserleitung 4.812,26 €; 
Anteil Straßenbau und Abwasser 32.400,66 €. Weitere Anteile Stra-
ßenbau werden von Fa. bnnetze im Zuge der Verlegung der Strom-
leitungen in die Straße sowie von der Bürger Energie St. Peter eG im 
Zuge der Verlegung von Fernwärmeleitungen übernommen. 
  
EDV-Infrastruktur Abt-Steyrer-Schule: Vorstellung der Planung 
mit Kostenschätzung  
BM Schuler begrüßte hierzu vom Büro E-Plan in Kirchzarten die In-
genieure Schlegel und Wangler. Herr Schlegel hatte bereits bei der 
Brandschutzsanierung der Schule die Planungsverantwortung für 
den Bereich Elektro; Herr Wangler hat bereits bei der digitalen Aus-
stattung zahlreicher Schulen mitgewirkt. 
  
BM Schuler führte aus, dass ein Thema die Kommunen fast so stark wie 
die Corona-Pandemie beschäftige: Die Digitalisierung der Schulen. 
Der digitale Wandel ist nicht aufzuhalten, weshalb digitale Medien 
verstärkt Einzug in den Unterrichtsalltag nehmen. Das Land Ba-
den-Württemberg reagierte auf die technische Weiterentwicklung 
und nahm eine Verankerung der Medienbildung in den Bildungsplä-
nen vor. 
Mit dem DigitalPakt Schule, welcher seit Mai 2019 abrufbar ist, wol-
len der Bund und die Länder die Leistungsfähigkeit der digitalen Bil-
dungsinfrastruktur an Schulen stärken und so die Grundlagen zum 
Erwerb von digitalen Kompetenzen an Schulen nachhaltig verbes-
sern. Jeder Schulträger erhält aus dem DigitalPakt ein Förderbudget. 
Dieses berechnet sich aus der Gesamtschülerzahl am 17.10.2018. 
Dabei werden Grundschüler mit dem Faktor 0,7 gewertet, alle an-
deren Schüler mit dem Faktor 1,0. Voraussichtlich werden für jeden 
Schüler beim Faktor 1,0 Fördermittel in Höhe von 430 € gewährt. Für 
St. Peter bedeutet dies eine Förderung in Höhe von ca. 40.000 € bei 
einer Förderquote von 80 %. Die Verwaltung kann dieses Geld durch 
Förderanträge entsprechend den Vorgaben des Bundes beantragen. 
Die Frist hierfür läuft bis 30.04.2022. Voraussetzung für eine entspre-
chende Förderung ist ein Medienentwicklungsplan der zur Förde-
rung vorgesehenen Schule. 
  
Der Medienentwicklungsplan, den die Schule derzeit entwickelt und 
von der Verwaltung bestätigt wird, steht kurz vor der Zertifizierung 
durch das Kreismedienzentrum. Dieser dient dann als Grundlage für 
die technische Umsetzung und für die Förderung durch das Land Ba-
den-Württemberg. 
  
Für den Einsatz digitaler Medien ist eine entsprechende technische 
Vernetzung der Schule (Grundinfrastruktur) notwendig. Gemäß der 
Absprache zwischen Schule und Kreismedienzentrum und Verwaltung 
sollte eine strukturierte Verkabelung des kompletten Schulgebäudes 
realisiert werden. Eine bereits vorhandene Netzinfrastruktur kann bei 
entsprechender Eignung integriert werden. Auch beim Netzwerk ist auf 
Standardisierung der aktiven Komponenten etc. zu achten. 
  
Das LAN bildet die strukturierte Verkabelung der Schule ab. Eine 
strukturierte, dienstneutrale Gebäudeverkabelung stellt heute eine 
Basisinfrastruktur dar. 
Pädagogische Anforderungen, im Unterricht mobil mit Notebooks 
oder Tablets arbeiten zu können, erfordern den Zugang per WLAN 
in das schulische Netz. Entsprechende Nutzungsszenarien sollten im 

Medienentwicklungsplan der Schule beschrieben sein. Die Anbin-
dung von WLAN-fähigen Clients wird über Access-Points realisiert. 
Das Konzept der Schule sieht eine Verkabelung dergestalt vor, dass 
jeder Raum mit LAN-Kabel angefahren werden. Jeder Raum erhält 
einen sogenannten Access Point. Dadurch kann der Access Point 
mit deutlich weniger „Sendeleistung“ arbeiten, als es der Fall wäre, 
wäre ein Access Point für mehrere Räume „zuständig“. Auch sind die 
Access Points nur aktiv, wenn sie aus dem Raum angefordert wird. 
Das Angebot sieht die Verkabelung zu den Zimmern wie auch die 
WLAN- und EDV-spezifische Verkabelung in den Klassenräumen vor; 
derzeit noch ohne die Installierung der Access Points. 
  
Die Kostenschätzung beläuft sich auf ca. 59.000 € netto; wobei die 
Gemeinde einen Zuschuss von 40.000 € erwarten kann. Die Ingeni-
eure erläuterten die mögliche Endausstattung mit digitalem Moni-
tor statt einer Tafel und die diversen Anschlüsse im Medienschrank 
gemäß den Empfehlungen des Kreismedienzentrums. 
  
Nach der Diskussion und der Mitteilung, dass mit der Erstellung des 
Medienentwicklungsplans auch die Schulkonferenz dieser Infrastruk-
tur zugestimmt habe, stimmte der Gemeinderat bei einer Gegenstim-
me dem Konzept zu. Es wird nun die Ausschreibung erarbeitet. 
  
Baustelle Halle/Hallenbad: Auswahl der Mobiliarmuster für Aus-
schreibung 
Bereits in der Klausurtagung stand den Gemeinderäten eine Aus-
wahl von Stühlen zur Verfügung. Nach entsprechenden Sitzproben 
hatten sich die Gemeinderäte auf ein Modell mit passendem Tisch 
verständigt. Nun wurde ein Stuhl- und Tischmodell mit den vorge-
sehenen Farben (Stuhl Holz grau gebeizt mit schwarzem Kunststoff-
gestell, Tisch lichtgrau mit schwarzen Tischbeinen) vorgestellt. Der 
Gemeinderat stimmte dem Modell mehrheitlich zu, sodass die Aus-
schreibung erfolgen kann. 
  
Gemeindewald: Betriebsplan 2021 
Mit dem Hinweis, dass es um den Wald allgemein nicht gut bestellt 
sei, erläuterten BM Schuler und Förster und GR Bohnert den vor-
gesehenen Betriebsplan. Danach seien Ausgaben von 5.220 € und 
Einnahmen von 1.473 € geplant, so dass mit einem Erlös von 1.473 
€ bei einem Einschlag von 120 fm Holz gerechnet werden könne. 
Allerdings wurde auch darauf hingewiesen, dass durch die kürzlich 
beschlossene Bundeswaldprämie die Gemeinde wohl noch einen 
Zuschuss erhalten werde, sodass die vorgelegte Planung sich dann 
noch verbessern könne. 
Der GR stimmte dem Betriebsplan zu. 
  
Nahverkehrsplan 2021-2026 für ZRF; Stellungnahme zum Entwurf 
Der Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg (ZRF) hat den Ge-
meinden den Anhörungsentwurf des Nahverkehrsplans 2021-2026 
zukommen lassen. Die Gemeinden können Stellung zu den vorgese-
henen Linien machen. 
Es ist vorgesehen, eine bearbeitete endgültige Beratungsfassung 
den Beschlussgremien des ZRF in der 2. Jahreshälfte 2021 vorzule-
gen, so dass eine Beschlussfassung zum Nahverkehrsplan im De-
zember 2021 erfolgen kann. 
  
BM Schuler erläuterte eine kleine Zusammenfassung St. Peter
betreffend: 
  
Bushaltestellen: 
Diese sind zeitnah barrierefrei umzustellen, wobei die Bushalte-
stellen in Kategorien eingeteilt sind (A – D). A hat oberste Priorität; 
D niederste Priorität (z.B. Bedarfshaltestellen mit wenig Nutzern). 
Zuständig ist jeweils der Straßenbaulastträger. St. Peter hat eine 
B-Haltestelle (Zähringer Eck Richtung Kirchzarten), 3 x C-Haltestel-
len (Zähringer Eck Richtung Denzlingen, Kandel und Hinterzarten). 
Außerdem 2 x D (bei Abt-Bürgi-Str. und Lebensmittelmarkt). Für die 
Haltestellen Zähringer Eck hatte die Gemeinde in früherer Mitteilung 
bereits die Aussage getroffen, dass diese mit anderen Straßenbau-
maßnahmen ggfls. neu konzipiert und barrierefrei ausgebaut wer-
den wird (evtl. ca. 2022-2024). Bei D ist eine Umsetzung technisch 
kaum machbar und wegen der Nutzerhäufigkeit auch nicht drin-
gend bzw. erforderlich. 
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Sonstige Mobilität: 
Angebote im Ortsverkehr (freigestellter Schülerverkehr, Mitfahr-
bänkle, etc.) dürfen Angebote der Aufgabenträger (Linienverkehr) 
für den Regionalbusverkehr nicht konkurrenzieren oder in sonstiger 
Weise beeinträchtigen. Sie dürfen allenfalls ergänzen ohne zu beein-
trächtigen. 
  
Linien: 
Es sind folgende neue Linien rund um St. Peter vorgesehen: 
Linie 110 neu Kirchzarten – St. Peter – Kandel: Taktvorgabe: mög-

lichst Halbstundentakt bis St. Peter, Kandel-Weiter-
fahrt abhängig von Kofinanzierung Lkrs. Emmen-
dingen. 

Linie 112 neu Kirchzarten – Zarten – St. Peter (nur Schultage): 
Taktvorgabe: möglichst Halbstundentakt. 

Linie 120 neu Denzlingen – Heuweiler – Glottertal – St. Peter: 
Taktvorgabe: möglichst Halbstundentakt. 

Linie 122 neu Denzlingen – Heuweiler – Glottertal – St. Peter (nur 
Schultage): Taktvorgabe: möglichst Halbstunden-
takt. 

  
Der GR beauftragte die Verwaltung, folgende Stellungnahme abzu-
geben. 
„Die Gemeinde St. Peter begrüßt die Taktvorgaben, die Linien 110, 
112, 120 und 122 zukünftig möglichst halbstündlich zu befahren. 
  
Hinsichtlich der Linie 110 bis zum Kandel sollten weitere Punkte be-
rücksichtigt und geprüft werden: 
• Inwieweit wären dort – ggfls. in Abstimmung mit Lkrs. EM – Fahr-

ten morgens, mittags und nachmittags als Verlängerung der Li-
nie 122 bis Kandel (Schüler bis Gasthaus Kandelhof ) möglich, um 
die derzeit zahlreichen privaten Elternfahrten zur Abholung der 
Kinder an den Bushaltestellen Zähringer Eck oder Eschbachstraße 
nachmittags auf ein Minimum zu beschränken und der Vorgabe 
der möglichst zahlreichen Vernetzung der einzelnen Mobilitäten 
nachzukommen. 

• Auf dem Kandel entsteht zur Zeit ein neues Hotel – die „Bergwelt 
Kandel“. Dabei wird es sich um einen neuen und sicherlich stark 
frequentierten Besuchermagneten handeln, zumal dort auch ein 
„Infopoint“ des Naturparks Südschwarzwalds entstehen wird. Es 
sollte jede Möglichkeit ausgeschöpft werden, im Sinne eines sanf-
ten Tourismus mit Blick auf die Luft- und Lärmverschmutzung den 
Verkehr auf den Kandel so zu lenken, dass möglichst wenig Privat-
verkehr und eine gute ÖPNV-Anbindung entsteht. 

  
Bei Gesprächen im letzten Jahr zur Änderung der Nachtfahrten in 
Nächten von Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag war 
gegenüber den Gemeinden mitgeteilt worden, dass Ziel der Um-
wandlung des Nachtverkehrs es auch sei, dass die derzeit von den 
Gemeinden subventionierten beiden Fahrten in den regulären Fahr-
dienst eingeplant würden und sodann eine separate Unterstützung 
durch Gemeinden nicht mehr erforderlich wäre. Hiervon ist aller-
dings im Nahverkehrsplan nichts zu lesen. Wir bitten um Prüfung 
und Einarbeitung. 
  
Abschließend teilen wir auch mit, dass im Zuge des Umbaus der 
Bushaltestelle Zähringer Eck zur Barrierefreiheit vorab geprüft wer-
den soll, ob die Buslinien in St. Peter grundsätzlich nur noch über 
die L 112 und L 127 zur Bushaltestelle Zähringer Eck geführt wer-
den können, um die zwischenzeitlich erfreulicherweise zahlreichen 
Busverkehre in der engen Ortsdurchfahrt, die teilweise kaum Begeg-
nungsverkehr mit Bussen erlaubt, zu vermeiden. Nicht zuletzt gibt 
es gerade in den besucherstarken Monaten von Frühjahr bis Herbst 
zahlreiche gefährliche Situationen zwischen Bussen und anderen 
Fahrzeugen bzw. Fußgängern im Bereich der Ortsdurchfahrt.“ 
  
Baugesuche 
a. Neubau einer Garage, Schmittenbach 2 b – Wiederaufnahme –  
Die Wiederaufnahme erfolgte nach Vorlage neuer Pläne mit der bis-
lang fehlenden genehmigungspflichtigen Stützmauer. Die in der 
letzten Sitzung von einem Gemeinderat angesprochene und vermu-
tete Durchgangsmöglichkeit von einer Garage zur anderen ist nach-
weislich nicht gegeben. Diskutiert wurde insbesondere nicht nur da-
rüber, was ggfls. genehmigungsfähig sei, sondern dass der Bau der 

Garage schon lange vollzogen sei und bei der letzten Beratung die 
Stützmauer im Plan auch gefehlt hatte. 
Mehrere Gemeinderäte betonten, dass die nachträgliche Genehmi-
gung bereits gebauter Bauten zwar nicht nur in St. Peter zunehme; 
dies jedoch nicht gebilligt und unterstützt werden sollte. 
Bei der abschließenden Beschlussfassung zur Zustimmung zu Gara-
ge und Stützmauer mit Befreiungen von der Außenbereichssatzung 
(außerhalb sogenannter vorgegebener Stellplatzfläche teilweise) er-
gab sich mit 6 Ja- und 6 Nein-Stimmen eine Patt-Situation, so dass 
die Zustimmung zu dem Bauantrag als abgelehnt gilt. 
  
b. Neubau Doppelhaushälfte mit Garage, Zähringerstr. 28  
Zustimmung. 
  
Wasserrechtsverfahren 
a. Bekanntgabe einer Eilentscheidung zum Nachtrag zum Bau 
einer vollbiologischen Pflanzenkläranlage auf Flst. Nr. 256, Eich-
waldstr. 1 
BM Schuler erläuterte, dass er mangels einer Sitzung Mitte Novem-
ber und einer Frist bis Ende November der Kläranlage mit der Bitte 
um Prüfung, ob sie ausreichend dimensioniert sei, im Rahmen einer 
Eilentscheidung zugestimmt habe. Die Wasserrechtsbehörde habe 
diese Unklarheit ausgeräumt. Die GR’e nahmen Kenntnis. 
  
b. Nachrüstung einer Kleinkläranlage auf Flst. Nr. 255, Eschbach-
str. 5  
BM Schuler erläuterte, dass für dieses Anwesen eigentlich seitens der 
Wasserrechtsbehörde ein Anschluss an die Kläranlage vorgesehen 
war. Da jedoch der Eschbach unterquert werden müsste und der An-
schluss selbstverständlich oberhalb der Kläranlage erfolgen müsse, 
ergäben sich Kosten für den Bauherrn von über 25.000 €. Damit sei-
en die Kosten nicht mehr unbedingt zumutbar, weshalb die Wasser-
rechtsbehörde der Aufrüstung der bisherigen Kläranlage nunmehr 
zustimmen würde. Auch der GR stimmte dem Antrag zu. 
  
Einwohnerfragen 
Thema war nochmals die Bausache Schmittenbach 2 b. 
  
 

Landratsamt: Informationen der unteren  
Jagdbehörde 
Richtiges Verhalten nach einem Wildunfall 
In den vergangenen Wochen hat die Zahl von verendet aufgefunde-
nen Wildtieren, die vermutlich durch Kollisionen mit einem Kraftfahr-
zeug zu Tode gekommen waren, vermehrt zugenommen. Die untere 
Jagdbehörde des Landratsamtes weist in diesem Zusammenhang 
darauf hin, dass ein nicht gemeldeter Wildunfall einen Verstoß gegen 
das Jagd- und Wildtiermanagementgesetz darstellt. Zudem werden 
den verletzten Tieren hierdurch unnötige Schmerzen und Leiden zu-
gefügt, welche durch richtiges Verhalten vermieden werden können. 
Daher gilt es nach einem Wildunfall folgende Regeln unbedingt zu 
beachten: 
Warnblinkanlage einschalten, Warnweste anziehen und Unfallstelle 
absichern. Das gilt auch, wenn das Tier verletzt geflüchtet ist. Bleiben 
Sie vor Ort und rufen Sie die Telefonnummer 110 um den Wildunfall 
zu melden. Wichtig hierbei ist, die Unfallstelle so genau als möglich 
zu beschreiben. Nur anhand genauer und zuverlässiger Angaben 
hierzu ist es für den Jäger möglich, das gegebenenfalls verletzt ge-
flüchtete Tier zu finden.  
Das verletzte Tier keinesfalls anfassen oder streicheln. Jegliche Be-
rührung stellt für das Tier zusätzlichen Stress dar. Ebenso können 
verletzte Tiere auch eine erhebliche Gefahr für Menschen darstel-
len. Das angefahrene Wild darf vom Unfallort nicht entfernt werden, 
sonst könnte eine Anzeige wegen Wilderei erfolgen. 
Verlassen Sie die Unfallstelle nicht bevor die Polizei oder der durch 
die Polizei verständigte zuständige Jäger an der Unfallstelle eintrifft. 
Somit kann nach der ordnungsgemäßen Meldung dann durch die 
Polizei oder den Jäger eine Unfallbescheinigung zur Vorlage bei der 
Kfz-Versicherung ausgestellt werden. 
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Wer vorsätzlich oder fahrlässig gegen das Jagd- und Wildtierma-
nagementgesetzes verstößt, indem er nicht unverzüglich einen 
Wildunfall bei Polizeidienststellen oder Gemeindeverwaltungen an-
zeigt, handelt ordnungswidrig. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße von bis zu 5000 Euro geahndet werden. 
  
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Erhöhung der Müllgebühren 
Die Behältergebühren im Landkreis werden – nach über 20 Jahren 
Gebührenstabilität – erhöht. Der ALB war es wichtig die Erhöhung 
moderat und sozialverträglich zu gestalten. So erhöhen sich beispiels-
weise die Jahresgebühren für die beiden am häufigsten genutzten 
Behältergrößen im Landkreis, die 35 l- und die 50 l-Restmülltonne mit 
Biotonne, um 6,40 Euro bzw. 9,10 Euro. Dies entspricht einer monatli-
chen Mehrbelastung von 53 Cent bzw. 75 Cent. Nicht erhöht wird die 
Grundgebühr von 38 € im Jahr, die von jedem Haushalt zu bezahlen 
ist. Wesentliche Gründe für die Gebührener höhung sind kontinuier-
liche Kostensteigerungen in den letzten Jahren für das Einsammeln 
und Entsorgen der Abfälle. Diesen höheren Kosten stehen deutlich 
gesunkene Wertstofferlöse in den vergangenen Jahren entgegen. So 
sinken voraussichtlich die Verwertungserlöse für Papier im nächsten 
Jahr – verglichen mit 2017 - um 2,4 Millionen Euro. 
Haben Sie noch Fragen? Gebühreneinzug der ALB: 0761/2187-
8844, gebuehreneinzug@lkbh.de, www.lkbh.de/alb.

Sperrmüll und Gebührenbescheid 
Die personalisierten Sperrmüllkarten für das Jahr 2021 werden Ih-
nen wieder Anfang des Jahres mit dem Gebührenbescheid zuge-
schickt (die Sperrmüllkarte von 2020 ist bis 31.01.2021 gültig).

Entsorgungseinrichtungen des Landkreises 
Öffnungs- bzw. Schließzeiten an Weihnachten/Neujahr 
2020/2021 
Die Öffnungszeiten der Entsorgungseinrichtungen des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald sind an Weihnachten/Neujahr wie folgt 
geregelt:
•	 Das Regionale Abfallzentrum Breisgau  ist vom 23.12.2020 - 

03.01.2021 geschlossen.
•	 Das Regionale Abfallzentrum Hochschwarzwald ist vom 

23.12.2020 - 03.01.2021 geschlossen.  
•	 Der Recyclinghof Müllheim  ist vom 24.12.2020 - 08.01.2021 ge-

schlossen.
•	 Der Recyclinghof Merzhausen  ist vom 24.12.2020 - 08.01.2021 

geschlossen.
•	 Die Erdaushubdeponie Bollschweil  ist vom 24.12.20 - 10.01.2021 

geschlossen.
•	 Die Bauschuttrecyclinganlage und Erdaushubdeponie Lan-

genordnach ist vom 19.12.2020 - 10.01.2021 geschlossen. Ab KW 
3 wird die Deponie dann nur an 3 Tagen pro Woche geöffnet ha-
ben und zwar Montag, Mittwoch und Freitag. Die regulären Öff-
nungszeiten werden nach Winterende wieder eingehalten (Festle-
gung je nach Witterung).

•	 Die Erdaushubdeponie Bader in Feldberg-Bärental ist vom 
21.12.2020 - 10.01.2021 geschlossen.

•	 Die Breisgau Kompost GmbH in Müllheim  ist vom 24.12.2020 
06.01.2021 geschlossen.

•	 Die TREA Breisgau in Eschbach  ist zu folgenden Zeiten geöff-
net: 24.12.2020: 7 – 15 Uhr, 28.12.2020 - 30.12.2020: 7 – 18 Uhr, 
31.12.2020: 7 – 12 Uhr

  
 

Tourist-Information 
Unsere Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Ab Montag, 14.12., bis 12.30 Uhr geöffnet. Telefonisch erreichen 
Sie uns unter 07652/1206-8371. 
  

Nikolaus 2020 - eine Idee findet Resonanz 
Die übergroße Resonanz hat uns fast an die Grenze des Machbaren 
gebracht. Vier Stunden waren wir unterwegs und haben an 17 Sta-
tionen ca. 70 Familien und noch spontan unterwegs Kindern und 
Erwachsenen eine Freude bereiten dürfen. Wir bedanken uns beim 
großzügigen Spender der Bäckerei Ruf/Beckesepp und für die spon-
tane Spende der Bäckerei Knöpfle. Wir bedanken uns beim Rathaus 
für die Unterstützung beim Hygienekonzept. Ganz besonders gilt 
unser Dank Agnes, Ann-Kathrin und Johanna sowie den beiden Pfer-
den. Ernst Heitzmann und Klemens Armbruster. 
  
 
Katholische Gottesdienste 
Zu den Sonntagsgottesdiensten sind wieder Anmeldungen erfor-
derlich. Dies geschieht entweder telefonisch jeweils am Freitag vor 
den Wochenenden in der Zeit zwischen 9.30 Uhr und 11.00 Uhr für 
die Gottesdienste in St. Märgen unter Tel. 07669/9103-50 und für 
die Gottesdienste in St. Peter unter Tel. 93011-20. Oder man mel-
det sich online über unsere Homepage www.klosterdoerfer.de an. 
Auf der Seite „Gottesdienste“ (linker Spaltenrand anklicken) sind die 
entsprechenden Gottesdienste mit „Anmeldung“ gekennzeichnet. 
„Anmeldung“ anklicken, die Daten in das Anmeldeformular eintra-
gen und absenden. Man erhält eine „Anmeldebestätigung“, die man 
bestätigen muss. Dies dient der Sicherheit. Erst nach dieser „Bestä-
tigung“ bekommt man die „Einlassbestätigung“. Die Plätze in der 
Kirche wurden neu gekennzeichnet. Es sind derzeit nur Einzel - und 
Doppelplätze ausgewiesen. 
Die Mund-Nase-Bedeckung muss während des ganzen Gottesdiens-
tes getragen werden. 
  
Donnerstag, 10. Dezember  
Pfarrkirche St. Märgen 8:00 Uhr Schülergottesdienst 
  als Eucharistiefeier  
 14:00 Uhr Eucharistiefeier Advents-
  gottesdienst der Senioren 65+ 
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  

Freitag, 11. Dezember  
Pfarrkirche St. Peter 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  

Samstag, 12. Dezember  
Pfarrkirche St. Märgen 19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse 

(Gedenken an lebende und 
verstorbene Feuerwehrkame-
raden der Freiw. Feuerwehr St. 
Märgen)  

Pfarrkirche St. Peter 6:30 Uhr Rorateamt mitgestaltet von 
  der Männerschola des Kirchen-
  chors St. Peter  
 18:10 Uhr Adventsfenster mit Impuls  
Maria Lindenberg 7:30 Uhr Eucharistiefeier  

Sonntag, 13. Dezember  
Pfarrkirche St. Märgen 17:00 Uhr III. Adventsimpuls  
Pfarrkirche St. Peter 10:00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 
  von Music for a while  
Maria Lindenberg 8:30 Uhr Eucharistiefeier  
 11:00 Uhr Eucharistiefeier  

Montag, 14. Dezember  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  

Dienstag, 15. Dezember  
Pfarrkirche St. Peter 8:00 Uhr Schülergottesdienst als Wort-
  gottesdienst mit der 3. Klasse  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  

Mittwoch, 16. Dezember  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
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Donnerstag, 17. Dezember  
Pfarrkirche St. Märgen 8:00 Uhr Schülergottesdienst als 
  Wortgottesdienst  
 19:00 Uhr Eucharistiefeier  
Maria Lindenberg 11:00 Uhr Eucharistiefeier  
 

  
Evang. Versöhnungsgemeinde  
Sonntag, 13.12.2020  - 3. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst im Ökumenischen Gemeindezentrum 
 in Stegen mit Pfarrer van Oorschot 
   
Sonntag, 13.12.2020  - 3. Advent 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Kerzenschein im Gemeindezentrum 
 in Kirchzarten mit Pfarrer van Oorschot 
    
Die Konfirmandenstunde  beginnt mittwochs um 16.30 Uhr. 
  
Musik zur Marktzeit -  
liegt wieder liegt in der Luft!... Im Sommer hat es großen Anklang 
gefunden: Zur Marktzeit von 11.00 bis 12.00 Uhr hatte der 24-jährige 
Pianist Aaron Löchle ein gemischtes Programm aus klassischer Kla-
viermusik von Beethoven, Schubert, Rachmaninov u.a. zum Besten 
gegeben. 
Wegen des Schutzes vor Corona-Infektionen sind im Augenblick Ver-
anstaltungen mit Nähe zueinander nicht möglich. Als „Trostpflaster“ 
spielt er am Freitag, 11. Dezember, vor dem Ökumenischen Zentrum 
Stegen, sodass die Vorbeigehenden ein Stück weit von der Musik auf 
ihrem Weg begleitet werden - wieder ab 11.00 Uhr für eine Stunde. 
  
Krippenspiel findet neue Herberge in Stegen 
Bis auf den letzten Platz sind normalerweise die Kirchen an Heilig 
Abend zum Krippenspiel besetzt, wenn nicht die Corona-Schutz-
maßnahmen wären. In diesem Jahr muss in den Kirchen ein großer 
Abstand zwischen den Gottesdienstfeiernden aus unterschiedlichen 
Haushaltungen sein. Deshalb könnte in den Kirchen nur eine stark 
eingeschränkte Zahl von Familien den Weihnachtsgottesdienst fei-
ern. Damit möglichst viele das Krippenspiel erleben können, werden 
am 24. Dezember drei ökumenische Gottesdienste mit Krippenspiel 
angeboten: Auf dem Stegener Dorfplatz um 15.00, 16.00 und 17.00 
Uhr. Das Hygiene-Konzept der Gemeinde Stegen erlaubt, dass je-
weils 100 Menschen diesen Gottesdienst mitfeiern. Niemand soll 
vergeblich zum Dorfplatz kommen. Deswegen gibt es ab dem 9. De-
zember im katholischen und evangelischen Pfarramt jeweils zu den 
Öffnungszeiten Karten für den eigenen Haushalt, die zum Eintritt 
berechtigen, solange der Vorrat reicht. Die Öffnungszeiten des ka-
tholischen Pfarramtes in der Hauptstraße 2 sind: Montag/Mittwoch/
Donnerstag, 8.30 - 12.00 Uhr, Donnerstagnachmittag, 14.00 – 17.00 
Uhr, und Freitag, 08.30 - 11.00 Uhr, des Evangelischen Pfarramtes, 
Dorfplatz 15: Dienstag/Mittwoch, 9:00 - 11:00 Uhr, Donnerstag, 19.30 
- 20.30 Uhr. Auch nach den ökumenischen Wort-Gottes-Feiern am 
Dritten und Vierten Advent sind Karten erhältlich. Diese Familiengot-
tesdienste beginnen um 17.00 Uhr in der katholischen Herz-Jesu-Kir-
che in der Stegener Hauptstraße. 
Den Verantwortlichen beider Gemeinden fällt es schwer, den Besitz 
einer Eintrittskarte zur Bedingung für die Feier eines Weihnachtsgot-
tesdienstes zu machen. Sie bitten zugleich um Verständnis, weil der 
eingeschlagene Weg in der Corona-Situation die Möglichkeit ist, wie 
eine möglichst große Zahl von Menschen die Krippenspiele mitfei-
ern können. 
Am 24.12.2020 feiert die Evang. Versöhnungsgemeinde um 21.30 
und um 23.00 Uhr eine Christmette. Auch hier müssen wir Sie bitten 
sich zu den genannten Öffnungszeiten des Evang. Pfarramtes anzu-
melden. 

Ökumenische Bücherei Stegen   
Öffnungszeiten: Dienstag: 17.00 - 19.00 Uhr, Donnerstag: 18.00 - 
20.00 Uhr, Sonntag: 11.00 - 12.00 Uhr. 
 
  
   
 

Gemeinsam Musik hören 
Noch an zwei Donnerstagen vor Weihnachten mit Zoom 
(Video-Konferenz) 
Wir hören Musik von Mozart, wenden uns den Eindrücken zu, die sie 
in uns hinterlässt, und lauschen auf die Stille, wenn sie verklungen 
ist. Veranstalterin: Musicosophia-Schule, Finkenherd 6. Zeit: Don-
nerstag, 10. und 17. Dezember, jeweils 20 Uhr. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Spenden sind willkommen. Bitte fragen Sie nach dem Zoom-
Link bei: carola@musicosophia.de. Wir freuen uns auf Sie! 
  
   
Kfd und Seniorengruppe Spätsommer:  
Adventlicher Gottesdienst 
Die  Katholische Frauengemeinschaft feiert gemeinsam mit der 
Seniorengruppe Spätsommer einen adventlichen Gottesdienst am 
Freitag, 18. Dezember, um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Pe-
ter. Herzliche Einladung. Coronabedingt leider ohne anschließendes 
Beisammensein. Bitte die Hygieneschutzmaßnahmen wie Gesichts-
maske usw. beachten. Am Kircheneingang die ausgefüllten Anmel-
dungsformulare bitte abgeben. 
Wir freuen uns über viele Mitfeiernde, auch über Frauen und Männer 
aus St. Märgen. 
 
  

Dienstag, 15.12.2020 
20:00 Uhr  Musicosophia-Schule
 Erlebniswelt Musik 

Kommen Sie mit auf eine musikalische Entdeckungs-
reise! Lernen Sie einen ungewöhnlichen Zugang zu 
klassischer Musik kennen und erfahren Sie ihren in-
neren Reichtum. Aus bloßem Hören wird Zuhören 
und Verstehen. KB 8 €. Anmeldung unter Tel. 581.  

  
 

Löhne und Gehälter korrekt abrechnen  
Um die korrekte Entgeltabrechnung in einem Betrieb dreht sich eine 
vierwöchige Fortbildung, die die Gewerbe Akademie der Handwerks-
kammer Freiburg ab dem 12. April 2021 anbietet. Sie ist gedacht für 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Personalbereich, die sich 
das nötige Know-how fundiert aneignen wollen. Dieser Kurs bildet 
das erste von vier Modulen, um das Zertifikat „Assistent/in Personal-
wesen (HWK)“ zu erwerben. Jeder Teil kann aber auch einzeln belegt 
werden. Kurszeiten sind montags und mittwochs von 18 bis 21.15 Uhr.  
Für die ersten drei Module ist eine EU-Förderung aktuell wieder 
möglich. Die Agentur für Arbeit bezuschusst die Teilnahme mittels 
Bildungsgutschein. Weitere Auskünfte Tel. 0761/15250-24. Infos 
auch im Netz: www.gewerbeakademie.de. 

Ende des redaktionellen Teils



Gasthof Hirschen St. Peter  
Liebe Gäste und Freunde, 
wir bieten auch durchgehend über die Weihnachtszeit und Silvester 
unseren TOGO Service an. 

Aktuelle Speisekarte finden Sie im Internet unter 
www.gasthof-hirschen.de

oder holen Sie einfach bei uns am Eingang ab. 

Bitte geben Sie Ihre Bestellungen für die 
Weihnachtstage frühzeitig ab. 

Herzliches Vergelt’s Gott und 
Frohe Weihnachten 
Familie Ketterer  

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Kleinbusfahrer (m/w/d) gesucht! 
Der DRK-Kreisverband Freiburg sucht für seinen Fahrdienst 
Tagespflege St. Peter (Fahrzeugstandort St. Peter) zum nächstmög-
lichen Termin eine/n Fahrer/in auf 450 Euro-Basis (auch für Men-
schen im Ruhestand geeignet) als Verstärkung für sein engagiertes
Team. Voraussetzung ist der Besitz des Führerscheins der Klasse 3, B
oder D. Die Kosten für den kleinen Personenbeförderungsschein
werden ggf. vom Kreisverband Freiburg übernommen. Für Aus-
künfte steht Ihnen Herr Roßnagel, Fahrdienstleiter, gerne zur Verfü-
gung unter Telefon 0 76 51 / 20 06-0.
Schriftliche Bewerbung bitte an: Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Freiburg e.V., Dunantstr. 2, 79110 Freiburg, 
bewerbung@drk-freiburg.de

Christbaum-Verkauf auf dem Steighof 
frisch geschlagene Nordmanntannen/Weißtannen.

Geschenktipp: 
Edelbrände und Liköre aus der Hofbrennerei. 
Ab 15. Dezember 

2-3-Zimmer-Wohnung in FR, Dreisamtal u. Umgebung gesucht!  
Mein berufliches Glück habe ich bereits in einer unbefristeten Stelle im öffentlichen Dienst

gefunden. Nun fehlt mir noch ein fester, langfristiger Wohnsitz: 
Alleinstehend, Mitte 30, ruhig sowie ohne Haustiere, suche ich eine Mietwohnung, 2 -3 ZKB, 
ab 65 qm, KM bis ca. 800 €. Bezugstermin flexibel. Schön wären ein Balkon od. eine Terrasse. 

Über Angebote oder Tipps würde ich mich sehr freuen! 
E-Mail: floriank2302@gmail.com  •  Tel.: 0151 - 155 551 10 

Wir, freundliche 4-köpfige Familie, suchen

Baugrundstück in St. Peter
Wir sind viel in der Natur unterwegs, tierlieb und kirchlich engagiert. 

Verkaufen unser Haus im Emmendingen. 
Freuen uns sehr auf Ihre Zuschriften unter Chiffre Nr. 5805770 

an Primo Verlag, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
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